
 

Vorlage an die Stadtverordnetenversammlung 

Vorlagennummer: STV/0274/2021 
Öffentlichkeitsstatus: öffentlich 
Datum: 25.08.2021 

 
Amt: Vermessungsamt 
Aktenzeichen/Telefon: -62- Sk/Mö, Tel. 1200 
Verfasser/-in: Herr Skib 
 

Beratungsfolge Termin Zuständigkeit 
Magistrat  Entscheidung 
Haupt-, Finanz-, Wirtschafts-, Rechts- und 
Europaausschuss 

 Beratung 

Stadtverordnetenversammlung  Entscheidung 
 
 

Betreff: 
Wahl von sachkundigen Einwohner/innen für den Beirat zur Unterbreitung von 
Vorschlägen für die Benennung von Straßen und Plätzen in der Universitätsstadt Gießen 
Antrag des Magistrats vom 
 
 
Antrag: 
„In dem Beirat zur Unterbreitung von Vorschlägen für die Benennung von Straßen und 
Plätzen in der Universitätsstadt Gießen werden folgende sachkundige Einwohner/innen, 
deren Nachrücker/innen sowie jeweils deren Stellvertreter/innen gewählt. 
 
Mitglied: Stellvertreter/innen: 
1. 
2. 
3. 
4. 
 
Nachrücker/innen: Stellvertreter/innen: 
1. 
2. 
3. 
4.  “ 
 
 

 



– 2 – 

Begründung: 
Durch Beschluss des Magistrats der Universitätsstadt Gießen wurde ein Beirat zur 
Unterbreitung von Vorschlägen für die Benennung von Straßen und Plätzen in der 
Universitätsstadt Gießen gebildet, dem unter anderem vier sachkundige Einwohner/innen 
angehören. 
Die Wahl ist nach den Grundsätzen der Verhältniswahl durchzuführen. Gewählt wird 
schriftlich und geheim auf Grund von Wahlvorschlägen aus der Mitte der 
Stadtverordnetenversammlung (§ 55 Abs. 1, 3 und 4 HGO i. V. m. § 22 Abs. 3 und 4 
KWG). 
Damit beim Ausscheiden einer gewählten Person kein Sitz frei bleibt, sollten auf den 
eingereichten Wahlvorschlägen Nachrücker/innen (Mitglieder und deren jeweiligen 
Stellvertreter/innen) aufgeführt sein. 
Nach § 55 Abs. 4 HGO i. V. m. § 34 Abs. 1 KWG rückt der nächste noch nicht 
berufene Bewerber desselben Wahlvorschlages an die Stelle der jeweils ausscheidenden 
Person, es sei denn, die noch nicht wahlberechtigten Unterzeichner des Wahlvorschlags 
beschließen binnen 14 Tagen seit Ausscheiden der Vertretung mit einfacher Mehrheit 
eine andere Reihenfolge. 
 
 
 
 
 
 
________________________________________ 
 G r a b e – B o l z  (Oberbürgermeisterin) 
 
 
 

Beschluss des Magistrats vom ___.___.______ 

Nr. der Niederschrift __________  TOP _____ 

 (  ) beschlossen 
(  ) ergänzt/geändert beschlossen 
(  ) abgelehnt 
(  ) zur Kenntnis genommen 
(  ) zurückgestellt/-gezogen 

Beglaubigt: 
 
 Unterschrift 
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